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…gäu, ech mues kei Ruete haa! So be-
ginnt ein bekanntes Samichlaus-
Värsli, in welchem die beiden zentra-
len Merkmale des Samichlausbe-
suchs in den Familien enthalten sind: 
Der Samichlaus ist ein gütiger, ver-
ständnisvoller und nie strafender 
Mann, der mit viel Interesse verfolgt, 
wie es den Kindern im letzten Jahr er-
gangen ist, was sie ihm erzählen, vor-
spielen oder aufsagen. Die Rute ist 
der Hinweis auf die zweite Bedeutung 
des Besuches, das Mahnen oder Ta-
deln. Der Samichlaus mahnt Kinder 
zu rücksichtsvollem Verhalten, sei es 
in der Schule gegenüber den Mit-
schülerinnen und Mitschülern, sei es 
auf dem Spielplatz den anderen Kin-
dern gegenüber oder in der Familie, 
wo Rücksichtnahme den Geschwis-
tern und Eltern gegenüber ebenso 
unerlässlich ist.
Diese zweifache Rolle des Sami-
chlaus – einerseits loben und die Kin-
der bestärken, andererseits tadeln 
und Kinder auf unangepasstes Ver-
halten aufmerksam machen – hat 
eine lange Tradition. Ältere Leute 
wissen noch von Samichlausbesu-
chen zu erzählen, bei denen der rot-
gewandete Bischof recht laut werden 
konnte oder der Schmutzli mit seiner 
Rute wild auf den Tisch schlug. Das 
Schlimmste jedoch war wohl für viele 
Kinder, wenn der Schmutzli damit 
drohte, eines von ihnen in seinen 
Sack zu packen und mitzunehmen.
Glücklicherweise sind diese Zeiten 
längst vorbei. Der Samichlaus kommt 
heutzutage gerne in die Familien als 
freundlicher alter Mann mit grossem 
Bart und langen Haaren. Der 
schwarze Schmutzli bleibt dabei 
meist stumm im Hintergrund. Ge-
blieben ist jedoch der ursprüngliche 
Sinn des Samichlausbesuchs: Der Sa-
michlaus kommt also weiterhin nicht 
nur als «Geschichtenerzähler», son-
dern unterstützt die Eltern beim Lob 
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und Tadel an ihre Kinder. Auf diese 
Weise wird die langjährige Tradition 
aufrecht erhalten und gepflegt. Was 
den Eltern bei der Erziehung jedoch 
während des ganzen Jahres nicht so 
recht gelingen will, das kann auch der 
Samichlaus mit seinem kurzen Be-
such nicht erreichen. Doch er ver-
sucht gerne punktuell und altersge-
recht den einen oder anderen Akzent 
zu setzen. So freut er sich bereits jetzt 
auf die vielen Kinder, die er wieder 
besuchen wird.

Samichlauseinzug

Sonntag, 3. Dezember, 17.15 Uhr

Die Besuche in den Familien be-
ginnen am gleichen Abend und 
dauern bis Samstag, 9. Dezember. 
Familien mit Kindern zwischen 
drei und acht Jahren aus dem Ge-
biet der Pfarrei Hochdorf erhalten 
das Anmeldeformular in der ers-
ten Novemberhälfte per Post. Wer 
kein Anmeldeformular erhalten 
hat oder den Samichlausbesuch 
für jüngere oder ältere Kinder 
wünscht, findet die Anmeldeun-
terlagen und den Tourenplan un-
ter www.samichlaus-hochdorf.ch. 
Anmeldeschluss: 26. November.


